
STECKBRIEF GEOTOPE

Aufg. Kiesgrube Mauchenwäldle NW von Sylvenstal

Status: schutzwürdig

Land-/Stadtkreis: Sigmaringen

Gemeinde: Pfullendorf
Gemarkung: Großstadelhofen

TK25-Nr.: 8021 Pfullendorf
R/H-Werte: 3521130 / 5307115
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Beschreibung:
In der aufgelassenen Kiesgrube im Mauchenwäldle nordwestlich von Sylvenstal sind etwa 15 m mächtige, teilweise zu

Nagelfluhbänken verfestigte Schotter aufgeschlossen. Die bis 100 m langen und 50 m breiten Wände der Grube

erlauben einen ausgezeichneten Einblick in eine Abfolge des Mindel-Glazials. Die gut gerundeten Gerölle enthalten

einen großen Anteil an Silvrettagneis und Amphibolit. Es handelt sich um Deckenschotter (Mg) der Mindelzeit

zwischen weiter nach Norden reichenden Gletscherloben des Würm-Glazials.

© Regierungspräsidium Freiburg, Abteilung 9, LGRB - Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau, Freiburg, den 22.11.2016, [Geotop-Nr. 10154/4538], Seite 1 von 1


